
Liebe zukünftige 
Erstklässler,

zu eurem bevorste-
henden Start in die 
spannende Welt 
der Schule möchte 
ich euch alles Gute 

wünschen. Ich bin überzeugt, dass diese 
neue Reise für euch viele tolle Erfahrun-
gen bereithält. Ihr werdet nicht nur viel 
lernen, sondern auch aufregende Dinge 
entdecken, die eure Neugier wecken und 
euer Wissen erweitern werden.

Die Schule bietet euch die Möglichkeit, 
neue Freundschaften zu knüpfen, die 
vielleicht ein Leben lang halten. Zwischen 
Unterrichtsstunden und Pausen könnt ihr 
zusammen lachen, spielen und euch ge-
genseitig unterstützen. Besonders wichtig 
ist es, dass ihr die Freude am Lernen auf-
rechterhaltet. Jedes Mal, wenn ihr etwas 
Neues lernt oder eine Herausforderung 
meistert, wird eure Begeisterung für Wis-
sen nur noch weiter steigen. Lasst euch 
von der Vielfalt der Themen inspirieren 
und nutzt jede Gelegenheit, um zu wach-
sen und zu lernen.

Ich wünsche euch eine Schulzeit voller 
Freude, Entdeckungen und unvergessli-
cher Momente! Seid mutig, neugierig und 
offen für alles Neue, das vor euch liegt.

Herzliche Grüße

 
Christian Prech
Bürgermeister

Bekanntmachungen der Stadt Bexbach
Meldungen aus dem Rathaus
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Mit dem E-Bike sicher unterwegs

Die Umstellung vom herkömmlichen 
Fahrrad auf ein E-Bike ist nicht für jeden 
Radfahrer ohne Probleme zu meistern. 
Es gibt einige Risiken, die es zu beachten 

Cinema Beach Open-Air-Kino 
und Nachtschwimmen

Am 23. August 2024 lädt das Frei-
bad Hochwiesmühle zum Open-
Air-Kino inklusive Nachtschwim-
men ein. Gezeigt wird der Film 
‘Chantal im Märchenland’, Filmbeginn ist um 
ca. 21.30 Uhr, Einlass ab 20.30 
Uhr. Tickets sind unter https://
t i c k e t s . f r e i b a d - b e x b a c h . d e / 
erhältlich.

In der Zeit vom 26. August 2024 bis ein-
schließlich 8. September 2024 ist Herr 
Ortsvorsteher Norbert Schuth nicht im 
Dienst. In dieser Zeit wird der stellver-

Schulstart

Neue Auszubildende und 
Praktikanten der Stadt Bexbach

Bürgermeister Christian Prech besuchte 
Anfang der Woche stellvertretend für die 
neuen Auszubildenden und Praktikanten 
der Stadt Bexbach den ersten Azubi im 
Schreinerhandwerk, der seine Ausbildung 
beim Baubetriebshof der Stadt Bexbach 
absolvieren wird. Maikel Ledwig berichtete 
dem Bürgermeister stolz von seinen ers-
ten Erfahrungen nach zwei Wochen Aus-
bildung und ersten Aufgaben, in die er im 
Rahmen seiner Ausbildung involviert war. 
Dazu zählen die Erneuerung einer Bushal-
testelle in Höchen und die Restaurierung 
des Informationsschaukastens in Nieder-
bexbach, der nun schon wieder an seinem 
Platz steht.

Ausbilder Markus Römer ist sehr zufrie-
den mit dem Engagement und den Fort-
schritten seines Schützlings. "Wir haben 
mit Streich- und Schleifübungen begonnen, 
denn vor allem richtiges Streichen will ge-
lernt sein!" erklärt der Schreiner-Meister 
und Baubetriebshofs-Chef Kai Lambert 
ergänzt: "Diese grundlegenden Fähigkei-
ten sind entscheidend, um die vielfältigen 
Aufgaben im Schreinerhandwerk erfolg-
reich zu bewältigen." Neben dem Azubi im 
Schreinerhandwerk haben zu Beginn des 
Ausbildungsjahres Anfang August auch 
mehrere Praktikanten ihre Tätigkeit in der 
Stadtverwaltung und den Kindergärten 
aufgenommen.  

Nico Weber und Tim Lüer arbeiten als 
FOS-Praktikanten direkt im Bexbacher 
Rathaus und unterstützen aktuell bei den 
täglichen Verwaltungsaufgaben in der 
Hauptverwaltung. Der Praktikant Jason 
Güssow macht sein Anerkennungsjahr in 
der Kita Oberbexbach und Alina Jakob ein 
Vorpraktikum in der Kita Höchen. Des Wei-
teren absolviert Lena Betz ein Praktikum 
zur fachpraktischen Ausbildung in der Kita 
Niederbexbach als Teil ihrer Berufsschule.

Die Stadt Bexbach fördert gerne junge 
Talente und bietet eine vielversprechende 
Perspektive für die Zukunft. "Wir freuen 
uns über die neuen Impulse, die Maikel 
Ledwig und unsere Praktikanten in unser 
Team bringen", so Bürgermeister Christian 
Prech.

Kirmes in Bexbach-Mitte

Endlich ist es wieder soweit! Die Bexba-
cher Kirmes findet von Freitag, den 13. 
September 2024 bis Sonntag, den 15. Sep-
tember 2024 rund um den Aloys-Nesse-
ler-Platz in Bexbach statt. Auch in diesem 
Jahr freuen sich die Schausteller sowie 
die Bexbacher Gastronomen auf zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher.

Zusätzlich findet am Freitag, dem 13. 
September 2024 von 17:00 - 22:00 Uhr ein 
Mondscheinmarkt und am Sonntag, dem 
15. September 2024 von 11:00 – 17:00 Uhr 
ein Flohmarkt statt. Am Mondschein-
markt bieten verschiedene Markthändler 

aus dem Saarland, aus Rheinland-Pfalz 
und aus Frankreich ihre kulinarischen 
Köstlichkeiten von A-Z zum Probieren 
und Kaufen an. Auch Stände mit Dekoar-
tikel, Schmuck und Bastelarbeiten sind 
vertreten.

Am Freitag, den 13. September 2024 star-
tet um 18:00 Uhr die „Bexbacher Kirmes“ 
mit traditioneller Eröffnung und Fass-
bieranstich durch Herrn Bürgermeister 
Christian Prech. Autoscooter, Kinder-
flieger und Tassenkarussell, sowie Essen 
und Trinken sind Teil des Rahmenpro-
gramms. Die Bexbacher Gastronomie, 
die die vergangenen Jahre die Kirmes 
aufrechterhalten hat, bietet zahlreiche 
Möglichkeiten zum Verweilen.

Jeder kann sich für den Flohmarkt anmel-
den. Anmeldungen zum Flohmarkt wer-
den von Fr. Gräser unter der Mobilnum-
mer: 0170 – 8193775 entgegengenommen.

gilt. Die Tricks lernt man schnell und mit 
etwas Übung beherrscht man sein E-Bi-
ke sehr gut. Aus diesem Grund bietet die 
Stadt Bexbach in Zusammenarbeit mit 
den Verkehrssicherheitsberatern der Ju-
gendverkehrsschule Bexbach und Hom-
burg der Polizei des Saarlandes ein kos-
tenloses Fahrsicherheitstraining mit dem 
E-Bike an.

Nach einer kurzen theoretischen Ein-
führung wird sichergestellt, dass die Ein-
stellungen an den Fahrrädern der Teil-
nehmer korrekt sind und alle fahrbereit 
sind. Im praktischen Teil wird dann auf 
den Umgang mit dem E-Bike eingegan-
gen und verschiedene Situationen, wie 
anfahren und anhalten geübt. Dabei kön-
nen auftretende Fragen oder Probleme 
direkt geklärt werden. Der Termin findet 
am 04. September von ca. 16:00 bis 18:00 
Uhr in der Jugendverkehrsschule im Blu-
mengarten in Bexbach statt. Jeder Teil-
nehmer wird gebeten sein eigenes E-Bike 
mitzubringen. Das Tragen eines Helmes 
wird vorausgesetzt.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
um Anmeldung per Mail unter veranstal-
tungen@bexbach.de oder telefonisch un-
ter (06826) 529-141/-144 gebeten.

Vertretung des Ortsvorstehers

tretende Ortsvorsteher Michael Baus 
(0176/23870908) die Amtsgeschäfte und 
Sprechstunden des Ortsvorstehers über-
nehmen.
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Willkommen im Berufsleben
Neues Ausbildungsjahr startet in der Kreisverwaltung

Der Kreisbeigeordnete Esra Limbacher (8. v. r.), Andreas Motsch (8. v. l.), Christian 
Janishek (3. v. r.), Maren Kanzlirsch (r.), Carina Degel und Vivien Panitz (5. u. 6. v. r.) 

begrüßten die neuen Mitarbeitenden zum Ausbildungsstart. (Foto: Sandra Brettar)

Der 1. August markiert in der 
Arbeitswelt einen Neubeginn 
und so sind die neuen Auszubil-
denden der Kreisverwaltung des 
Saarpfalz-Kreises an diesem Tag 
mit einer Willkommensveranstal-
tung ins Berufsleben gestartet.

Esra Limbacher bezeichnete es 
als eine Ehre, als jüngst ins Amt 
gewählter Kreisbeigeordneter in 
Vertretung von Landrat Dr. Theo-
phil Gallo die Auszubildenden be-
grüßen zu dürfen.

„Ein wichtiger Lebensabschnitt 
hat für Sie begonnen und ich 
freue mich sehr, dass Sie sich 
nach einem Auswahlverfahren 
für eine berufliche Zukunft bei 
der Kreisverwaltung entschie-

den haben.“ Dabei unterstrich 
Limbacher die Bedeutung des 
öffentlichen Dienstes: „Eine 
funktionstüchtige, an Recht und 
Gesetz gebundene Öffentliche 
Verwaltung gehört zu den tra-
genden Eckpfeilern unseres de-
mokratischen Rechtsstaates. 
Die Bürgerinnen und Bürger im 
Saarpfalz-Kreis vertrauen dar-
auf, dass wir daher hier in ihrem 
Dienste handeln und für sie da 
sind.

Das ist natürliche eine große Ver-
antwortung, der wir alle gerecht 
werden müssen. Ich wünsche Ih-
nen für Ihren beruflichen Werde-
gang viel Erfolg, aber vor allem 
Freude an Ihrer Tätigkeit – wir 
sind sehr froh, dass Sie den Saar-

pfalz-Kreis in Zukunft unterstüt-
zen werden“, hieß Esra Limba-
cher die Gruppe willkommen.

Diesen Worten schlossen sich 
Andreas Motsch, Geschäftsbe-
reichsleiter Zentrale Steuerung, 
Sicherheit und Ordnung, so-
wie Christian Janishek, Fach-
bereichsleiter Personal, Innere 
Dienste und Ausbildungsleiter, 
gerne an. Eva-Maria Jager, Ce-
line Michelle Klein und Luca Mül-
ler haben eine Ausbildung zum/
zur Verwaltungsfachangestellten 
begonnen, Nicholas Lambert will 
Fachinformatiker für Systemin-
tegration werden und Paula Ja-
cob sieht sich als Auszubildende 
zur Kauffrau für Tourismus und 
Freizeit in der Tourismusbran-
che am rechten Platz. 

Als künftige Beamtenanwärte-
rinnen und Beamtenanwärter 
komplettierten Lea Johanna Jo-
chem und Felix Reis die Runde. 
War der Morgen vorwiegend 
theorielastig mit handfesten In-
formationen zum Kreis und zur 
Verwaltungsstruktur, kam nach 
der Mittagspause Bewegung 
ins Spiel. Es stand nämlich eine 

digitale Rallye mittels App auf 
dem Programm, die die Verwal-
tungsneulinge zusammen mit 
den erfahrenen Mitgliedern der 
Jugend- und Auszubildenden-
vertretung, Vivien Panitz und 
Carina Degel, auf Erkundungs-
tour durch die Kreisverwaltung 
schickte. 

Oliver Mörsdorf, Auszubildender 
zum Fachinformatiker für Syste-
mintegration im zweiten Lehr-
jahr, beantwortete ebenfalls ger-
ne Fragen der Nachwuchskräfte, 
insbesondere mit IT-Bezug. Die 
rund zweistündige Route führte 
dabei sowohl zu verschiedenen 
Fachbereichen und deren Vertre-
terinnen und Vertretern im Kreis-
dienstgebäude als auch zu eini-
gen Außenstellen in Homburg, 
beispielsweise zum Jugendamt, 
zum Frauenbüro, zur Stabsstelle 
für nachhaltige Entwicklung/Mo-
bilität sowie zum Jobcenter. Hin-
weise auf die nächste Station gab 
es nur dann, wenn Fragen in der 
App richtig beantwortet wurden. 

Die Ausbildungsbeauftragte Ma-
ren Kanzlirsch vom Fachbereich 
Personal, Innere Dienste, die für 

die Organisation des Tages fe-
derführend verantwortlich zeich-
nete, zeigte sich zufrieden mit 
dem Verlauf: „Auf diesem Weg 
erleichtern wir uns alle das ge-
genseitige Kennenlernen und die 
Neuankömmlinge kommen auch 
schon mal mit anderen Mitar-
beitenden und Fachbereichen in 
Kontakt. Das kann nur von Vor-
teil sein.“

Landrat Dr. Theophil Gallo, der 
sich für diesen Tag entschuldigen 
musste, freut sich auf zukünftige 
Begegnungen mit den neuen Aus-
zubildenden und weiß: „Unsere 
europäisch und weltoffen ausge-
richtete Kreisverwaltung bietet 
spannende, vielseitige Arbeits-
plätze, die Raum für die berufli-
che Orientierung und Weiterbil-
dung lassen.

Ich freue mich, wenn die jungen 
Menschen diese Chance sehen 
und sie nutzen. Und es ist richtig: 
Wir benötigen gut ausgebildete 
Fachkräfte, die sich mit unserer 
Region identifizieren und mit 
persönlichem Engagement die 
Verwaltung zukunftsfähig mitge-
stalten.“

Einladung zur Feierstunde 
175 Jahre Bahnhof Bexbach

Die Stadt Bexbach lädt interessierte Bür-
gerinnen und Bürger zur Feier anlässlich 
des 175-jährigen Bestehens des Bexba-
cher Bahnhofs ein.

Die Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr 
im Kulturbahnhof Bexbach. Bürgermeis-
ter Christian Prech wird die Feier eröff-
nen, die nicht nur das aktuelle Jubiläum 
zum Thema hat, sondern auch die ausge-
fallenen Feierlichkeiten zu 800 Jahren Be-
xbach und 50 Jahren Stadtrechte ersetzt, 
die aufgrund der Corona-Pandemie lei-
der nicht stattfinden konnten. 

Danach folgt eine Rede des 1. Vorsitzen-
den des Heimatkundevereins Hubert 
Roeder. Nach den Ansprachen steht Bür-
germeister Christian Prech persönlich 
für Sie am Grill.  Auch für Getränke ist 
gesorgt. Im Anschluss an die Feierlichkeit 
haben die Besucher die Möglichkeit, die 
Ausstellungen der Modellbahnfreunde im 
Dachgeschoss des Kulturbahnhofs sowie 
die "Kleine Fotoausstellung historische 
Bilder & Fotografien" im Erdgeschoss zu 
besichtigen.

Die Stadt Bexbach freut sich über zahlrei-
che Besucher. Die Teilnahme ist kostenlos 
und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Geschichte des Bexbacher 
Kulturbahnhofs

Der älteste Bahnhof im Saarland, der 
einst als Grenz- und Übergangsbahn-
hof zwischen Bayern und Preußen fun-
gierte, feiert im Jahr 2024 seinen 175. 
Geburtstag. Zu Beginn markierte er die 
Endstation auf bayerischem Gebiet der 
Ludwigsbahn. 

Die Strecke wurde im Jahr 1849 eröff-
net und war zunächst nur eingleisig, 
bevor sie 1856 auf zwei Gleise erwei-
tert wurde. Erst im Jahr 1901 erhielt die 
Grube Bexbach ihren eigenen Gleisan-
schluss - zuvor wurden die Kohlen mit 
Fuhrwerken zum Bahnhof transpor-
tiert und dort verladen. Ursprünglich 
war geplant, mit der Renovierung des 
Bahnhofsgebäudes im Jahr 1959 zu 
beginnen. Jedoch verzögerten sich die 
Umbaupläne aufgrund der Stilllegung 
der Grube St. Barbara.

Erst im Jahr 1963 konnten die Moder-
nisierungsarbeiten abgeschlossen wer-
den, bevor schließlich 1966 die Strecke 
elektrifiziert wurde. Die Stadt Bexbach 
stellte bereits im Jahr 2016 einen An-
trag auf finanzielle Unterstützung für 
die Sanierung des historischen Bahn-
hofsgebäudes unter Berücksichtigung 
des Denkmalschutzes. Dank dieser 

Förderung begann die Umwandlung 
des Bexbacher Bahnhofs in einen Kul-
turbahnhof. 

Seit dem Jahr 2022 finden in dem mo-
dernisierten und umgestalteten Kul-
turbahnhof in Bexbach regelmäßig 
kulturelle Veranstaltungen statt. Von 
Lesungen über Reisevorträge, Bilder- 

und Fotoausstellungen bis hin zu Musik-
veranstaltungen oder moderner Dicht-
kunst wie dem jährlichen „Poetry Slam" 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Informationen zu den Veranstaltungs-
terminen der „Gleiszeit im Kulturbahn-
hof Bexbach" finden Sie auf www.bex-
bach.de.


